
Der Internationale Frauentag

blickt auf eine lange Tradition

zurück. Er entstand im Kampf

um Gleichberechtigung und

das Wahlrecht für Frauen. 

Der erste Internationale 

Frauentag fand 1911 statt, 

initiiert durch Clara Zetkin.

Millionen von Frauen in 

Dänemark, Deutschland, 

der Schweiz und den USA 

beteiligten sich.

V E R A N S T A L T U N G E N R U N D  U M  D E N  
I N T E R N A T I O N A L E N  F R A U E N T A G

E Q U A L  P A Y  –  G L E I C H E  B E Z A H L U N G  F Ü R  F R A U E N  U N D  M Ä N N E R !

K E I N E  R O L L EG E L D  S P I E LT

A Q U A B E L L A  K O N Z E R T
FREITAG, 09.03.2012, 20.00 UHR, 
EINLASS AB 19.30 UHR
VERDEN, STADTHALLE, HOLZMARKT 13 – 15

„Sonho meu – 
Mein Traum“
Einzigartig weibliche Weltmusik

Aquabella: Vier charismatische Solistinnen in

einem einzigartigen A-capella-Ensemble haben

sich mit traditioneller Vokalmusik aus der gan-

zen Welt ein einmaliges Repertoire in über 20

Sprachen angeeignet. Sie berühren und verfüh-

ren ihr Publikum in einem zeitlosen Strom, der

rasant zum Strudel mit ungeheurer Sogwirkung

wird. Sie sind Fluss, Regen, See und Wasserfall

zugleich!

Eintritt:€ 12,-  / € 10,- VVK und ermäßigt

Vorverkauf (VVK) bei der Touristinfo Verden

sowie bei allen kommunalen Gleichstellungs-

beauftragten im Landkreis Verden

Informationen: Gleichstellungsbeauftragte der

Stadt Verden, Rose Guhl

VORTRAG UND FRÜHSTÜCK
SAMSTAG, 10.03.2012, 9 BIS 12 UHR

KIRCHLINTELN, MÜLLERHAUS, 

SCHMOMÜHLENER STR. 9

Über die Lust, in einen
gut bezahlten Job zu
wechseln
Mit Anna-Maria Muschik

Dipl.-Pädagogin und Kom-

munikations-Psycholo-

gin Anna-Maria Muschik

berät seit vielen Jahren

Unternehmen und Ein-

zelpersonen zu den The-

men Klärung, Kommuni-

kation und konstruktive Fairness. Mit ihrem Vor-

trag gibt sie Frauen, die an einen Arbeitsplatz-

wechsel denken, Tipps, Anregungen und Ermu-

tigung, damit sie ihre Chancen sehen und diese

selbstbewusst gestalten.

Eintritt: € 10,- (inkl. Frühstück)

Informationen und Anmeldung bis zum

07.03.2012 bei Marlies Meyer

W E LT M U S I K  –
G R E N Z E N L O S  S I N G E N
SAMSTAG, 10.03.2012, 11 BIS 18 UHR
VERDEN, ORT WIRD NOCH BEKANNT GEGEBEN 

AQUABELLA WORKSHOP
Für Frauen und Männer

In ihrem Workshop vermitteln die Sängerinnen

ihr Wissen um Stimme, Sprache, Bühnenprä-

senz und harmonischen Zusammenklang auf

eine bestechend einfache Art und Weise. Immer

präzise auf ein großes klangliches Ergebnis

bedacht, fördern sie mit ihrer humorvollen

Arbeitsweise den Mut jeder und jedes Einzelnen.

Es geht um Stimmbildung, Bühnenpräsenz

und Körperwahrnehmung beim Atmen und Sin-

gen. Ungewöhnliche Rhythmen im Gesang

(ungerade Rhythmen) werden über Body-Per-

kussion erfahren und sind plötzlich leichter als

gedacht. Die Teilnehmenden lernen verschie-

dene Vokaltechniken kennen, wie z.B. den typi-

schen Sound bulgarischer Frauenchöre oder

auch das Jodeln, das nicht nur in Europa vor-

kommt. 

Schwerpunkte

- Gesangstechnik, Stimmbildung, 

Stimmgesundheit 

- Bühnenpräsenz, Körpersprache 

- Kopfstimme, Bruststimme 

- Rhythmus und Body-Perkussion

- natürlicher, ausdrucksstarker Stimmklang 

und überzeugender Vortrag

Es werden mehrere Lieder aus dem reichen

Repertoire von Aquabella erarbeitet. Alle Lieder

werden weitestgehend ohne Noten vermittelt,

Notenkenntnisse sind also keine Bedingung zur

Teilnahme am Workshop. 

Gebühr: € 50,-

Eine Veranstaltung der Gleichstellungsbeauf-

tragten der Stadt Verden, Rosemarie Guhl. 

Anmeldung bei Aquabella per Email:

info@aquabella.net

I N F O R M AT I O N S A B E N D
MONTAG, 12.03.2012, 19 BIS 21 UHR
ACHIM, KASCH, CLUBRAUM, BERGSTR. 2

Mädchen – MINT –
Zukunft? Auch etwas für
meine Tochter?
Für Eltern und Töchter 

Mädchen wählen immer noch überwiegend

frauenspezifische Berufe mit den Folgen niedri-

gerer Einkommen und eingeschränkter Zukunft-

schancen. Fachkräfte mit Abschlüssen aus den

Bereichen Mathematik, Informatik, Naturwis-

senschaften und Technik - kurz MINT - haben

vielfältige Arbeitsmöglichkeiten und hervorra-

gende Berufsaussichten. Da Eltern eine sehr

wichtige Rolle bei der Berufswahl ihrer Kinder

spielen, die Vielzahl „neuer“ Ausbildungsberu-

fe aber häufig verwirrend ist, wollen wir an die-

sem Abend Eltern und Töchtern einen Einblick in

MINT-Berufe geben. 

Eintritt frei

Eine gemeinsame Veranstaltung der Gleichstel-

lungsbeauftragten der Stadt Achim, Bärbel

Richter, der Agentur für Arbeit sowie der Koor-

dinierungsstelle Frau und Wirtschaft.

Informationen bei der Gleichstellungsbeauf-

tragten der Stadt Achim, Bärbel Richter

LESUNG
MITTWOCH, 14.03.2012, 19 UHR
THEDINGHAUSEN, DAS BLAUE HAUS, 
BREMER STR. 28

„Wenn ich einmal reich
wär...“
Mit Katrin Göstemeyer

Katrin Göstemeyer liest zum Thema Frauen und

Geld. „Wenn ich einmal reich wär...“ ist z.B. ein

Buchtitel der Autorin Helma Sick.

Wie planen Frauen? Was habe ich? Was will ich

erreichen?  Wie komme ich zum Ziel? 

Noch so viel Monat und so wenig Geld? 

Planen führt zum Erfolg! Egal, ob ein Festessen

oder die Altersvorsorge. Es geht um äußerst fol-

genreiche Entscheidungen. Das Resultat sieht

entsprechend aus. 

Lassen Sie sich mitnehmen auf eine literarische

Reise zum Reichtum.

Eintritt frei

Eine Veranstaltung der Gleichstellungsbeauf-

tragten der Samtgemeinde Thedinghausen,

Renée Henke und der Gleichstellungsbeauf-

tragten des Fleckens Langwedel, Karin Sievers.

Informationen und Anmeldung bis 05.03.2012

bei Renée Henke und Karin Sievers

M AT I N E E
SAMSTAG, 03.03.2012, 11 BIS 13.30 UHR
OYTEN, RATHAUS, HAUPTSTR. 55

Frauenfrühstück und
Ausstellungseröffnung
Die  Foto-Wanderausstellung „Vielfalt leben –

Das schöne Alter –  Frauen über 50“ wird im

Foyer des Bürgerzentrums des Rathauses eröff-

net. Die Ausstellung zeigt ein aktives, neues

und ganz persönliches Bild des Alters. In den

Fotos wurde die Lebensfreude älterer Frauen

aus allen Kommunen des Landkreises Verden

eingefangen. Einige der fotografierten Frauen,

u. a. auch Luise Gropp aus Oyten, werden die

Ausstellungseröffnung begleiten. Ein gemütli-

ches Frauenfrühstück wird die Vernissage

abrunden und Zeit für Gespräche und Diskussio-

nen bieten.

Eintritt frei - Jede Teilnehmerin sollte einen klei-

nen kulinarischen Beitrag zum Frühstücksbuf-

fet mitbringen. Für Getränke, Brötchen und

Butter wird gesorgt.

Anmeldung und Informationen: 

Gleichstellungsbeauftragte der

Gemeinde Oyten, Beate Schwegler-Dobers,

Tel. 04207  914046 oder 

beate.schwegler-dobers@oyten.de

FEST ZUM INT. FRAUENTAG
DONNERSTAG, 08.03.2012, 19.30 UHR
FISCHERHUDE, BUTHMANNS HOF,
IM KRUMMEN ORT 2 

Reichtum der Frauen
Seit vielen Jahren wird im Buthmanns Hof in

Fischerhude das Frauenfest zum Internationa-

len Frauentag gefeiert. Gleich einer Staffel geht

die Organisation in jedem Jahr an eine weitere

Frauengruppe aus der Gemeinde, die dann von

der Gleichstellungsbeauftragten unterstützt

wird. Vereine, Gruppen, einzelne Frauen und

Mädchen aus dem Flecken Ottersberg tragen

mit Musikeinlagen, Tanz, Gesang, Theater und

Lyrik, Politischem und Unpolitischem zum ver-

gnüglichen Abendprogramm bei. In diesem

Jahr sind die Beiträge inspiriert durch den Titel:

„Reichtum der Frauen“. Ob sich dahinter die

Geldfrage oder andere, nichtmaterielle Frauen-

schätze verbergen, darauf dürfen die Teilneh-

menden gespannt sein.
Eintritt frei

Informationen: Gleichstellungsbeauftragte des

Fleckens Ottersberg, Katrin Berger

E R Z Ä H L C A F É
DONNERSTAG, 08.03.2012, 16 BIS 19 UHR
VERDEN, FRAUENBERATUNGSSTELLE, 
GRÜNE STR. 31

„Erzähl mir eine
Geschichte aus Deinem
Land und Leben!“
Mit Dr. Ing. Liége Viviane dos Santos de Moraes
und der Interkulturellen Frauengruppe

Wie leben und arbeiten Frauen mit und ohne

Migrationshintergrund in Deutschland? Wie sor-

gen sie für ihre finanzielle Existenzsicherung?

Frau Dr. Moraes wird mit Hilfe ihrer Geschich-

ten-Erzähl-Kunst ihre Erfahrungen der Migration

teilen und einladen an dem großen, bunten

Geschichtenteppich des Lebens mitzuweben.

Bei Tee, Kaffee und Leckereien ist Raum für

gemeinsamen Austausch.

Eintritt frei

Bitte einen kleinen Beitrag für das Buffet mit-

bringen. Informationen und Anmeldung bis

zum 01.03.2012 bei Marianne Tjarks, Frauen-

beratungsstelle

Eine Veranstaltung der Frauenberatungsstelle

Verden und der Interkulturellen Frauengruppe

Veransta l tungen des Frauenbündnisses  Internat ionaler  Frauentag im Landkreis  Verden
Kontaktdaten finden Sie bei den Veranstalterinnen auf der Rückseite

[ ]

Die zentralen Forderungen von damals sind bis heute aktuell geblieben:

- Kampf gegen Gewalt, Krieg und Hunger
- politische und wirtschaftliche Teilhabe – auch in Führungspositionen
- Arbeitsschutz auch für Frauen und Kinder in den sogenannten Billiglohnländern
- ausreichende finanzielle Absicherung von (allein erziehenden) Müttern und Kindern
- gleicher Lohn bei gleicher Arbeitsleistung
- gleiche Karrierechancen bei gleicher Qualifikation.

Der Internationale Frauentag bleibt ein Tag, an dem Frauen ihre Rechte einfordern, ein Tag, an dem
sie für ihre Ziele einstehen. Das Frauenbündnis Internationaler Frauentag im Landkreis Verden greift
unter dem Titel „Geld spielt [k]eine Rolle“ zum diesjährigen Internationalen Frauentag das Thema
gleiche Bezahlung für Frauen und Männer auf.

Frauen verdienen im Schnitt deutlich weniger als Männer – und zwar selbst bei gleicher Tätigkeit
und Qualifikation. Dies ist ein klarer Indikator fehlender Chancengerechtigkeit. Der „Equal Pay Day“
= „Gleichbezahltag“ markiert in jedem Jahr den Tag, bis zu dem Frauen statistisch betrachtet länger
arbeiten müssten, um auf das Vorjahresgehalt ihrer männlichen Kollegen zu kommen.

Mit Aktionen und Veranstaltungen will das Frauenbündnis über die Ursachen aufklären, Maßnah-
men zur Überwindung von ungleicher Bezahlung anstoßen und eine breite Aufmerksamkeit in
Gesellschaft, Wirtschaft und Politik erreichen. Am Equal Pay Day am 23. März sind zum Abschluss
der Reihe unterschiedliche Aktionen geplant, u.a. gibt es einen Informationsstand der Frauenbera-
tungsstelle Verden auf dem Verdener Wochenmarkt mit dem Erkennungszeichen der roten Tasche.
Auch Sie können das Bündnis unterstützen und am Equal Pay Day solidarisch mit roten Taschen ins
Büro, auf die Straße oder zum Einkaufen gehen. 
Sie erhalten die Taschen ab Mitte März kostenlos in den Rathäusern.



V O R T R A G
MITTWOCH, 14.03.2012, 19.30 BIS 21.30 UHR
OYTEN-BASSEN, BLOCKS HUUS, FELDSTR. 2-4

Die „Gehaltsfrage“: kein
Fall für Bescheidenheit!
Mit Christiane Börger, Kommunikationsbera-

terin, Coach und Trainerin

Wie müssen Frauen sich wapp-

nen, um im Bewerbungs- oder

Gehaltsgespräch sicher und

souverän ihren Gehaltswunsch

vertreten zu können? Wie ent-

wickelt sich die „richtige“

Gehaltsvorstellung? Allein

schon beim Gedanken an die Frage: „Und was

haben Sie sich so vorgestellt?“, wird vielen

Frauen mulmig zumute. Aber warum tun sich

Frauen so schwer damit, zu fordern was ihnen

zusteht?

Auf diese und weitere Fragen wird der Vortrag

den Teilnehmerinnen eine Antwort geben.

Eintritt frei

Eine Veranstaltung der Gleichstellungsbeauf-

tragten des Fleckens Ottersberg, Katrin Berger

und der Gleichstellungsbeauftragten der

Gemeinde Oyten, Beate Schwegler-Dobers in

Kooperation mit der Agentur für Arbeit.

Informationen und Anmeldung bei Katrin Ber-

ger und bei Beate Schwegler-Dobers

VO RT R AG  U N D  D I S KU SS I O N
DONNERSTAG, 15.03.2012, 19 BIS 21 UHR
VERDEN, DEUTSCHES PFERDEMUSEUM, 
BIBLIOTHEK, HOLZMARKT 9

Geld spielt (k)eine Rolle!
Mit Kirsten Paul, unabhängige Finanzberaterin,

Financial Planner (HfB), Bankfachwirtin 

„Es ist oft produktiver, einen

Tag lang über sein Geld nach-

zudenken, als einen Monat für

Geld zu arbeiten.“ Dieses Zitat

eines Finanzpublizisten be-

schreibt Anlass und Ziel dieser

Veranstaltung. Die Geschichte,

in der Frauen in Deutschland selbstbestimmt

und wirtschaftlich unabhängig entscheiden

können, ist sehr jung - gut 30 Jahre - und prägt

den Umgang von Frauen mit Geld. Der Weg von

der Verwalterin der Haushaltskasse zur eigen-

verantwortlichen Finanzfrau - privat und beruf-

lich - fordert von vielen Frauen Mut, Zeit und

den Abschied von vielfältigen Tabus. 

Inhalte

Einkommen und Vermögen in Frauenhand |

Frauen entwickeln ein besonderes Verhältnis

zum Geld | Kompetenz im Umgang mit Geld fällt

nicht vom Himmel | Risiken des Alltags und der

finanziellen Absicherung prüfen | individuelle

unabhängige Beratung | maßgeschneiderte

Angebote | regelmäßige Überprüfung der

gewählten Strategie 

Eine Veranstaltung der Gleichstellungsbeauf-

tragten des Landkreises Verden, Christine Bor-

chers, und der Koordinierungsstelle Frau und

Wirtschaft Landkreis Verden, Ulrike Helberg-

Manke.

Eintritt frei

Anmeldung im Gleichstellungsbüro des Land-

kreises Verden bis 13.03.2012 ist unbedingt

erforderlich. Informationen: Christine Borchers

W O R K S H O P
DONNERSTAG, 15.03.2012
09.30 BIS 12.30 UHR
ACHIM, KASCH, SEMINARRAUM, BERGSTR. 2

„Am Ende geht’s ums
Geld – im Vorstellungs-
gespräch sich erfolgreich
präsentieren“ 
Für Frauen

Wer eine Einladung zum Vorstellungsgespräch

erhält, hat die Chance, sich persönlich zu prä-

sentieren. Das eigene Verhalten ist entschei-

dend für den erfolgreichen Verlauf eines Vor-

stellungsgesprächs einschließlich einer erfolg-

reichen Gehaltsverhandlung. Und hier sind Be-

scheidenheit, Harmoniebedürfnis und die Angst

vor dem “Nein” die Schwachstellen bei Frauen.

Eine intensive und konzentrierte Vorbereitung

ist Voraussetzung für ein Bewerbungsgespräch

und hilft gegen die Angst. Um eine optimale

positive Darstellung der eigenen Persönlichkeit

bei konkreten Gesprächssituationen zu errei-

chen, müssen Schwachstellen erkannt und be-

seitigt werden.

Susanne Hoyer, Beauftragte für Chancengleich-

heit am Arbeitsmarkt, Maren Lindner, Dipl.-

Psychologin in der Arbeitsagentur Verden und

die Arbeitsvermittlerin Kirstin Hinken vertiefen

die Themenfelder. Viele Punkte, wie z.B. der

erste Eindruck, typische Frauenfehler, Eigen-

und Fremdwahrnehmung werden erörtert.

Eintritt frei

Die Zahl der Teilnehmerinnen ist auf 20

begrenzt.

Eine gemeinsame Veranstaltung der Gleichstel-

lungsbeauftragten der Stadt Achim, Bärbel Rich-

ter und der Agentur für Arbeit.

Informationen und Anmeldung bis 09.03.2012

bei Bärbel Richter

FRAUENFRÜHSTÜCK MIT INFOS
SAMSTAG, 17.03.2012. 09.30 BIS 12.00 UHR
LANGWEDEL, WALDSCHLÖßCHEN DAVERDEN,
HAUPTSTR. 150

Berufswahl, Arbeits-
plätze und berufliche
Perspektiven für Frauen 
Zu Chancen, Risiken und Nebenwirkungen 

fragen Sie die Koordinierungsstelle Frau 

und Wirtschaft Landkreis Verden 

Die bestausgebildete Frauengeneration Deutsch-

lands ist auf dem Arbeitsmarkt angekommen.

Die Erwerbsquote von Frauen steigt kontinuier-

lich. Die Frauen in Eltern- und Familienzeit und

die Frauen ab 45 Jahre gelten als unverzichtba-

res Potenzial für den Arbeitsmarkt der Zukunft. 

Wie wichtig sind Begabungen, Kompetenzen

und Leidenschaften im Berufsalltag? Wann ist

Veränderung eine Chance? 

Nach dem Frühstück erhalten die Teilnehmen-

den aktuelle Informationen zu den Entwicklun-

gen und Perspektiven auf dem – regionalen –

Arbeitsmarkt und kommen mit den Veranstal-

terinnen und miteinander ins Gespräch. 

Eine gemeinsame Veranstaltung der Gleichstel-

lungsbeauftragten des Fleckens Langwedel,

Karin Sievers, und der Koordinierungsstelle Frau

und Wirtschaft, Ulrike Helberg-Manke.

Eintritt: € 10,- (inkl. Frühstück)

Informationen und verbindliche Anmeldung bis

zum 10.03.2012 bei Karin Sievers

TA G E S S E M I N A R
MITTWOCH, 21.03.2012, 09.00 BIS 16.30 UHR
ACHIM, HAUS DER KVHS IM SEITENFLÜGEL 
DES CATO GYMNASIUMS, RAUM 06

Gutes Geld für gute
Arbeit –
Preise kalkulieren und
Leistung vermarkten!
Mit Anna Maria Muschik, für Existenzgründerin-

nen und Unternehmerinnen

Es gibt viele Gründe, warum Kunden den Preis

reduzieren wollen. Die wenigsten haben mit

dem Wert der angebotenen Leistung zu tun.

Häufig ist es die "Schere im eigenen Kopf", die

dann zu einer "inneren" Diskussion über den

festgesetzten Preis führt. Diese Unsicherheit

spiegelt sich im Gespräch mit den Kundinnen

und Kunden.

Inhalte

Preise kalkulieren und Leistung vermarkten!

Habe ich für meine Leistung einen angemesse-

nen Preis kalkuliert? Was ist meine Arbeit wert?

Wie bringe ich meinen Preis rüber? Was tun,

wenn die Kundin/der Kunde den Preis drücken

will? Wie klar stehe ich zu meinen Preisen?

In diesem Tagesseminar entwickeln Sie Kom-

munikationsstrategien, mit denen Sie Ihre kal-

kulierten Preise am Markt erfolgreich vertreten.

Sie entscheiden, welche Strategie sich für Sie

persönlich eignet, damit Sie ohne Zögern klar

und selbstbewusst Ihre Preise nennen - und

bekommen, was Sie fordern.

Gebühr: € 80,- Ein Weiterbildungsscheck der

Koordinierungsstelle Frau und Wirtschaft kann

beantragt werden.

Ein Seminar der Kreisvolkshochschule Verden

und der Koordinierungsstelle Frau und Wirtschaft.

Informationen und Anmeldung bis 14.03.2012

bei der KVHS Verden, Kursnummer der KVHS

Verden W3575E1

H e r a u s g e b e r i n n e n :  F r a u e n b ü n d n i s  I n t e r n a t i o n a l e r  F r a u e n t a g  i m  L a n d k r e i s  V e r d e n
c/o Christine Borchers | Gleichstellungsbeauftragte Landkreis Verden | Lindhooper Straße 67 | 27283 Verden (Aller) | Tel. 04231-15477 | christine-borchers@landkreis-verden.de

Christine Borchers, Landkreis Verden,
Lindhooper Straße 67, 27283 Verden (Aller),
Tel. 04231 15477,
christine-borchers@landkreis-verden.de 

Bärbel Richter, Stadt Achim,
Obernstraße 38, 28832 Achim,
Tel. 04202 9160476, b.richter@achim.de 

Jutta Behning, Gemeinde Dörverden,
Große Straße 80, 27313 Dörverden
Tel. 0178 – 6945906
Jutta.behning@gmx.de 

Marlies Meyer, Gemeinde Kirchlinteln,
Am Rathaus 1, 27308 Kirchlinteln,
Tel. 04236 8743, marlies.meyer@kirchlinteln.de 

Karin Sievers, Flecken Langwedel,
Große Straße 1, 27299 Langwedel,
Tel. 04232 3947, karin.sievers@langwedel.de 

Katrin Berger, Flecken Ottersberg,
Grüne Straße 24, 28870 Ottersberg,
Tel. 04205 317015,
kberger@flecken-ottersberg.de 

Beate Schwegler-Dobers, Gemeinde Oyten,
Hauptstraße 55, 28876 Oyten,
Tel. 04207 914046, beate.schwegler-
dobers@oyten.de 

Renée Marie Henke, Samtgemeinde Thedinghausen,
Braunschweiger Straße 10, 27231 Thedinghausen,
Tel. 04204 69797, henke@thedinghausen.de 

Rosemarie Guhl, Stadt Verden,
Große Straße 40, 27283 Verden,
Tel. 04231 12432, r.guhl@verden.de 

Frauenhaus Verden – Frauen helfen Frauen e. V.,
Ulla Schobert, Postfach 1843, 27268 Verden (Aller),
Tel. 04231 961966, frauenhaus-verden@t-online.de 

Kreisfrauenrat beim Landkreis Verden,
Karin Labinsky-Meyer, Lindhooper Straße 67,
27283 Verden (Aller), Tel. 04231 15477

Koordinierungsstelle Frau und Wirtschaft,
Ulrike Helberg-Manke, Lindhooper Straße 67,
27283 Verden (Aller), Tel. 04231 15473,
ulrike-helberg-manke@landkreis-verden.de 

Agentur für Arbeit, Geschäftsstelle Verden
Susanne Hoyer, Lindhooper Straße 9,
27283 Verden (Aller),
Tel. 04231 809609, verden.BCA@arbeitsagentur.de 

Frauenberatungsstelle – Frauen helfen Frauen e. V.,
Marianne Tjarks, Grüne Straße 31,
27283 Verden (Aller), Tel. 04231 85120,
frauenberatung-verden@t-online.de 

Kreisvolkshochschule Verden,
Christiane Stürmann, Artilleriestraße 8, 27283 Verden 
Tel. 04231 15 139, christiane-stuermann@landkreis-
verden.de 

V e r a n s t a l t e r i n n e n

F I L M  
MITTWOCH, 21.03.2012, 20.15 UHR
VERDEN, CINE CITY, ZOLLSTR. 1

„We Want Sex“  
Drama/Komödie, Großbritannien 2010

1968. Die Ford-Arbeiterinnen in Dagenham, Essex

nähen in brütender Hitze der Fabrik Autositzbe-

züge und bekommen viel weniger Geld als die

männlichen Kollegen. Irgendwann reicht es

ihnen, und sie streiken für gleichen Lohn. Die

Ehefrau und Mutter Rita übernimmt die Füh-

rung, legt sich mit den Ford-Oberen ebenso an

wie mit dem Gewerkschaftschef. Als die Ehe-

männer ausgesperrt werden, ist es vorbei mit

der Solidarität. Den couragierten Streikenden

bleibt nur eins: Unterstützung bei der Politik zu

suchen.

Der Film ist tolles Schauspielerkino mit viel Dra-

matik und genügend Pep. Nigel Cole ist damit

sein bestes Werk gelungen, was nicht zuletzt

dem tollen Cast zu verdanken ist. Für kommen-

de Lohngespräche können einige Reden hilf-

reich sein, was den Kinobesuch doppelt loh-

nenswert macht. 

Eintritt € 5,-

Eine Veranstaltung der Gleichstellungsbeauf-

tragten der Gemeinde Dörverden, Jutta Beh-

ning, und der  Gleichstellungsbeauftragten der

Stadt Verden, Rosemarie Guhl, in Kooperation

mit dem Koki Verden.

Informationen bei Jutta Behning
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Z u k u n f t s t a g

26.04.2012

für Schülerinnen und Schüler

Auch am Zukunftstag werden 

Veranstaltungen unterschiedlicher

Art angeboten, die das Thema 

Entgeltgleichheit und Berufswahl

von Mädchen und Jungen 

aufgreifen. 

Einzelheiten entnehmen Sie 

bitte der Tagespresse.
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